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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir befinden uns bereits in der
zweiten Hälfte der Sommerferien,
die Fußballeuropameisterschaft
ist längst vorbei und wurde als
Sportereignis von den olympi-
schen Sommerspielen in Paris ab-
gelöst, bei denen die deutschen
Athletinnen und Athleten bislang
durchaus recht erfolgreich ab-
schneiden. Das Wetter zeigt sich
in den zurückliegenden Wochen
leider sehr extrem und sehr un-
beständig. Am Dienstag, den
09.07.2024 überraschte uns dann
abends ein Sturmereignis, wie wir
es so in unserer Gemeinde auch
noch nicht hatten. In einer brei-
ten Schneise von Schleiden über
Niedermerz, Neu-Pattern, Alden-
hoven und bis an die L136 auf
Höhe des Industriegebietes hat
ein kurzes, aber äußerst heftiges
Sturmereignis Bäume zum Um-
knicken gebracht und Dächer
zerstört. Auch am Mittwochmor-
gen mussten noch zahlreiche
Hindernisse von den Straßen be-
seitigt werden. Für unsere Ein-
satzkräfte war es eine lange
Nacht, denn insgesamt 64 Ein-
satzstellen mussten bis zum frü-
hen Morgen des nächsten Tages
abgearbeitet werden, um
zumindest die wichtigsten Ver-
kehrswege wieder passierbar zu
machen und die größten Gefah-
ren zu minimieren. Ich danke
auch von hier nochmals den Ein-
satzkräften unserer Freiwilligen
Feuerwehr Aldenhoven, die
wieder gezeigt haben, zu wel-
chen Höchstleistungen sie fähig
sind und ich bin sehr froh, dass
es nur Sachschaden und keine
Verletzten zu beklagen gab. Es
ist denke ich mittlerweile jedem
klar, dass es einen Klimawandel
gibt und dass solche ungewöhn-
lichen Wetterereignisse mit ih-
ren Schäden Folge dieses Klima-
wandels sind.
Wie hat sich das Klima in Alden-
hoven in den letzten Jahrzehn-
ten entwickelt? Diese Frage
treibt uns vor dem Hintergrund
der zurückliegenden Wetterer-
eignisse mit Starkregen und
Sturm auch in unserer Gemeinde
um. Wir haben daher beim NRW-
Landesamt für Natur, Umwelt und
Verbraucherschutz NRW (LANUV)
nachgefragt. Die Fachleute beim
LANUV haben uns für unsere Ge-

meinde freundlicherweise eine
Visualisierung der Entwicklung
über einen längeren Zeitraum
anhand so genannter Klimastrei-
fen (Warming Stripes) zur Verfü-
gung gestellt, die wir jüngst auf
unsere Facebookseite veröffent-
licht haben. Ich empfehle Ihnen,
einmal einen Blick darauf zu wer-
fen. Der Klimawandel wird dort
durch die Darstellung mit farbi-
gen Streifen sehr transparent.
Auch die Werte für unsere Ge-
meinde verdeutlichen, wie sich
das Klima in unserer Region ent-
wickelt hat. Für Aldenhoven be-
trägt der Wert für die Jahres-
durchschnittstemperatur im käl-
testen Jahr 1956 8,2 °C und der
Wert für das wärmste Jahr 2022
12,0 °C, also ein deutlicher An-
stieg. Es ist dringend an der Zeit,
weltweit Gegenmaßnahmen an-
zustrengen, sonst müssen wir
damit rechnen, dass uns zukünf-
tig mehr solcher Starkregen- und
Sturmereignisse samt Schäden
ereilen.
Hierzu passt ein weiteres The-
ma: Es gab zwischenzeitlich ei-
nige Rückfragen aus der Bürger-
schaft zu den baulichen Aktivitä-
ten in der Gemarkung Aldenho-
ven auf dem ehemaligen Depo-
niegelände nördlich der L136 in
Höhe unseres Industriegebietes
Aldenhoven Ost. Hier errichtet
der Eigentümer der Fläche eine
große Photovoltaik-Freiflächen-
anlage (FFA). Der erzeugte
Strom soll zum einen in das öf-
fentliche Netz eingespeist wer-
den und zum anderen für die
Herstellung von Grünem Was-
serstoff genutzt werden. Der
Standort bietet sich für die ge-
plante Nutzung besonders gut
an. Nach einem der Grundsätze
des Landesentwicklungsplans -
LEP NRW sollen nämlich Halden
und Deponien als Standorte für
die Energie aus erneuerbaren
Quellen gesichert werden. Zudem
befindet sich das Gelände im
überwiegenden Teil innerhalb der
privilegierten Flächenkulisse von
200m zum Rand der Autobahn.
Und schließlich wird das Gelän-
de durch topographische Unter-
schiede und Gehölze von umlie-
genden Siedlungen und Ver-
kehrsstraßen abgeschirmt. Gute
Voraussetzungen also für eine

der mit rund 14,5 Hektar Gesamt-
fläche größten PV-Freiflächenan-
lagen in der Region, von der
selbstverständlich auch unsere
Gemeinde als Standort profitie-
ren wird.
Auch in diesem Jahr stellt die
Gemeinde Aldenhoven wieder
Auszubildende ein und eröffnet
jungen Menschen damit einen
schönen und sicheren Berufsweg.
Bilden wir doch regelmäßig be-
darfsgerecht junge Nachwuchs-
kräfte aus, die nachfolgend auch
in ein unbefristetes Dienst- bzw.
Arbeitsverhältnis übernommen
werden. Ich habe mich gefreut,
am 01. August mit Jacqueline
Heinrich und Miray Kaman zwei
junge Aldenhovener Damen als
Nachwuchskräfte in unserem Al-
denhovener Rathaus begrüßen zu
dürfen. Beiden neuen Kollegin-
nen heiße ich auch von dieser
Stelle noch einmal herzlich will-
kommen und wünsche Ihnen ei-
nen guten Start in ihre Ausbil-
dung und in unserem Team.
Tatsächlich verbringen auch heu-
te noch viele unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ihr ge-
samtes Berufsleben in unserer
Gemeindeverwaltung. Zwei un-
serer Mitarbeiterinnen konnten
daher in diesen Tagen gemein-
sam mit Ihren Kolleginnen und
Kollegen im Aldenhovener Rat-
haus erfreulicherweise ihre
40jährige Betriebszugehörigkeit
feiern. Am 01.08.1984 begannen
Marion Colling und Felicitas Sie-
bert ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten in der da-
maligen Amtsverwaltung Alden-
hoven. Bis heute sind die beiden
als sehr geschätzte Mitarbeiter-
innen im Fachbereich I - Innere
Verwaltung / Schulen / Soziales
in der Aldenhovener Gemeinde-
verwaltung tätig. Ich habe mich
sehr gefreut, die beiden Kolle-
ginnen für eine solch lange Be-
schäftigungsdauer ehren zu kön-
nen und danke und gratuliere ih-
nen auch von dieser Stelle noch
einmal persönlich und im Namen
der gesamten Mitarbeiterschaft.
Haben Sie sich schon den Termin
für unser großes Sommer Open
Air 2024 vorgemerkt? Nach dem
großen Erfolg im vergangenen
Jahr wird es nämlich auch in die-
sem Jahr, am Samstag, den

24.08.2024, ab 18:00 Uhr wieder
ein Sommer Open Air in unserem
schönen Aldenhovener Römer-
park geben. Mit dabei sind in
diesem Jahr die lokalen Bands
„Crossing Decades“ und „Public
Peace“. Der Eintritt ist wie
bereits im Vorjahr dank freundli-
cher Unterstützung unserer Spon-
soren kostenlos. Freuen Sie sich
auf einen chilligen, sommerli-
chen Konzertabend unter freiem
Himmel mit cooler Musik.
Und gleich ein weiteres Highlight
bieten wir insbesondere unseren
Familien Anfang September,
ebenfalls wieder im Römerpark.
Am 07.09.2024 findet von 13:00
Uhr bis 18:00 Uhr bereits zum 3.
Mal der bei Kindern und Jugend-
lichen gleichermaßen beliebte
Römerparktag statt. Organisiert
und durchgeführt wird der Rö-
merparktag wieder von unserem
engagierten Jugendrat, der von
Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung auch diesmal tatkräf-
tig unterstützt wird. Aktiv beteili-
gen werden sich auch bei dieser
Ausgabe des Römerparktages
wieder Kitas, Schulen, Jugendein-
richtungen und Vereine aus dem
gesamten Gemeindegebiet. Die
Einnahmen aus dem Catering flie-
ßen auch in diesem Jahr komplett
in die Kinder- und Jugendarbeit in
der Gemeinde Aldenhoven.
Sie sehen, bei uns ist auch in die-
sem Sommer wieder gut was los.
Ich lade Sie sehr herzlich zu die-
sen schönen Veranstaltungen ein.
Lassen Sie uns gemeinsam in un-
serem schönen Park den Sommer
feiern!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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40 Jahre bei der Gemeindeverwaltung Aldenhoven
40 Jahre Betriebszugehörigkeit zur
Gemeindeverwaltung Aldenhoven
konnten am 31.07.2024 unsere
langjährigen Mitarbeiterinnen
Marion Colling und Felicitas Sie-
bert gemeinsam mit Ihren Kolle-
ginnen und Kollegen im Aldenho-
vener Rathaus feiern.
Am 01.08.1984 begannen beide ihre
Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten in der damaligen Amts-
verwaltung Aldenhoven. Bis heute
sind die beiden als sehr geschätzte
Mitarbeiterinnen im Fachbereich I -
Innere Verwaltung / Schulen / Sozia-
les in der Aldenhovener Gemeinde-
verwaltung tätig. Bürgermeister Ralf
Claßen freute sich sehr, dass er die-
se seltene Ehrung der beiden Kolle-
ginnen für eine solch lange Beschäf-
tigungsdauer vornehmen konnte und
dankte und gratulierte ihnen im Na-

men der gesamten Mitarbeiter-
schaft. Er würdigte gemeinsam mit
Fachbereichsleiter Christoph Stol-
zenberger und dem Personalratsvor-
sitzenden Marcel Engels in einer
kleinen Feierstunde die bisherigen
beruflichen Leistungen von Marion
Colling und Felicitas Siebert. Er be-
tonte dabei insbesondere die immer
hervorragende Zusammenarbeit und
Ihre langjährige Loyalität und Treue
zur Gemeindeverwaltung und damit
zu den Bürgerinnen und Bürgern un-
serer Gemeinde Aldenhoven.
Wir alle gratulieren auch an dieser
Stelle nochmals unseren lieben Kol-
leginnen Marion und Felicitas sehr
herzlich zum Jubiläum und freuen
uns auf noch hoffentlich zahlreiche
Jahre der gemeinsamen Zusammen-
arbeit. Danke Euch beiden für die
letzten 40 Jahre!

(v.l.n.r. Christoph Stolzenberger, Felicitas Siebert, Marion Colling und(v.l.n.r. Christoph Stolzenberger, Felicitas Siebert, Marion Colling und(v.l.n.r. Christoph Stolzenberger, Felicitas Siebert, Marion Colling und(v.l.n.r. Christoph Stolzenberger, Felicitas Siebert, Marion Colling und(v.l.n.r. Christoph Stolzenberger, Felicitas Siebert, Marion Colling und
Bürgermeister Ralf Claßen) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Bürgermeister Ralf Claßen) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Bürgermeister Ralf Claßen) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Bürgermeister Ralf Claßen) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Bürgermeister Ralf Claßen) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Neue Kollegin bei
der Gemeindeverwaltung

„Herzlich willkommen“ unseren Auszubildenden!

Seit Anfang Juli verstärkt Denise
Bammler das Team der Gemein-
de Aldenhoven. Bürgermeister
Ralf Claßen durfte die neue Kol-
legin, die in der Abteilung I-3
Schulverwaltung und Jugend ar-
beitet, in unserem Rathaus herz-
lich begrüßen.
Bürgermeister Ralf Claßen freut
sich gemeinsam mit allen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern
über die neue Kollegin und ist
überzeugt davon, dass sie das
Team der Gemeindeverwaltung
Aldenhoven kompetent ergän-
zen und maßgeblich verstärken
wird.
Auch wir heißen Denise Bammler
herzlich willkommen bei uns und
wünschen ihr einen guten Start! (Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Ein neuer Lebensabschnitt be-
ginnt für zwei junge Aldenho-
vener Damen. Jacqueline Hein-
rich und Miray Kaman starte-
ten am 01.08.2024 ihre drei-
jährige Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der
Gemeinde Aldenhoven.
Bürgermeister Ralf Claßen, Per-
sonalleiter Christoph Stolzen-
berger und Ausbildungsleiter
Franz-Josef Krieger begrüßten
Jacqueline Heinrich (2.v.r.) und
Miray Kaman (Mitte) herzlich
im Aldenhovener Rathaus und
freuten sich gemeinsam mit al-
len Kolleginnen und Kollegen
der Gemeindeverwaltung über

den „Nachwuchs“ in unserem
Team.
Die Gemeinde Aldenhoven bil-
det bedarfsgerecht junge Nach-
wuchskräfte aus, die regelmä-
ßig auch in ein unbefristetes
Dienst- bzw. Arbeitsverhältnis
übernommen werden.

Wir wünschen unseren beiden
neuen Kolleginnen auch von
dieser Stelle noch einmal ei-
nen guten Start in ihre Ausbil-
dung und in unserem Team.

Herzlich willkommen!

(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)(Foto: Gemeinde Aldenhoven)
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FWG-Aldenhoven - stellt sich vor

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-

tes Umfeld zu schaffen, ist unsere
Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr

über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde
ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an!

Sie finden uns auf unserer Websei-
te www.fwg-aldenhoven.de und auf
Facebook unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab

Seniorengeburtstage
im September
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
05.09.1944 Springer, Willy
26.09.1944 Imdahl, Rolf
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
21.09.1943 Klems, Helene
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
05.09.1942 Meyer, Margareta
17.09.1942 Thelen, Margarete
20.09.1942 Besse, Franz
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
05.09.1941 Rost, Maria
10.09.1941 Meyveli, Yilmaz
27.09.1941 Dohmen, Heinrich
28.09.1941 Radke, Edwin
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre

02.09.1939 Rüsgen, Renate
05.09.1939 Lenzen, Hans Peter
08.09.1939 Lührs, Doris-Helga
14.09.1939 Brosius, Anton
30.09.1939 Greger, Maria
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
19.09.1938 Gabler, Franziska
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
05.09.1936 Langenberg, Ursula
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
13.09.1934 Jansen, Irmgard
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
28.09.1931 Paffen, Rosemarie
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
14.09.1930 Goebel, Wilhelm

Termine August/September
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7.     August -August -August -August -August -
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sommercup der Senioren 2024,
Amicitia Schleiden
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tag der offenen Tür, Flüchtlings-
unterkunft Siersdorf, 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hof-Gaudi Siersdorf, 19 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dorfkneipe, Dorfgemeinschaft
Niedermerz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Open Air im Römerpark, 18 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Flohmarkt für den guten Zweck,

Gartenbauverein Jakob Triem und
SV Aldenhoven/Pattern
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kaffee-Treff für Trauernde, Friedhof
Aldenhoven, 14.30 bis 16.30 Uhr
MIttwoch, 4. SeptemberMIttwoch, 4. SeptemberMIttwoch, 4. SeptemberMIttwoch, 4. SeptemberMIttwoch, 4. September
Frauenfrühstück, Dorfgemein-
schaft Niedermerz
Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
MK Versammlung, 20 Uhr
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Kinder- und Jugendfest im Römer-
park, 13 bis 18 Uhr
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Tag des offenen Denkmals/
Schlussoktav, St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Aldenhoven

Illegale Grünschnittentsorgung
Unbekannte entsorgen private Grünabfälle auf dem Friedhofsgelände in Siersdorf
Auf dem Siersdorfer Friedhof hat
sich in den vergangenen Wochen
eine wilde Grünschnittablagerung
in den Abfallbehältern auf dem Fried-
hof aus privaten Gärten angehäuft.

Die Entsorgung von Abfällen auf
Friedhöfen, die nicht bei der Pfle-
ge und Unterhaltung einer Grab-
stelle anfallen, ist nach der gülti-
gen Friedhofssatzung untersagt.

Von der Missachtung der Würde
des Friedhofs einmal abgese-
hen, hat die illegale Entsorgung
auch finanzielle Folgen. Eine
falsche Abfallentsorgung auf

den Friedhöfen führt zu erhöhten
Entsorgungskosten und Mehrar-
beit für die Friedhofsmitarbeiter.
Die Gemeindeverwaltung Alden-
hoven appelliert aus diesem
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Flüchtlingsunterkunft
Siersdorf
Tag der offenen Tür am 13. August

Sportwoche vom 7. bis 11. August
Sommercup 2024 in Schleiden
Im Rahmen unserer diesjährigen
Sportwoche für Senioren richten wir
einen Sommercup 2024 für Senio-
renmannschaften aus. Es wird am
Mittwoch, 7. August, und am Don-
nerstag, 8. August, jeweils um 18.30
Uhr gestartet. Die teilnehmenden
Mannschaften SC Amicitia 1908
Schleiden e. V., SV Siersdorf 1919 e.
V., SV Aldenhoven/Pattern 09, FV
Eschweiler II e. V., Dynamo Erkelenz
I 2014 e. V. und die SV Grün-Weiß
Welldorf-Güsten III e. V. werden in
zwei Gruppen aufgeteilt und spie-
len jeweils jeder gegen jeden in
einem 45-Minuten-Rhythmus. Frei-
tag, 9. August, ab 18 Uhr findet
unser beliebtes Kleinfeldturnier für
Alt-Herren und Betriebs- und Frei-
zeitmannschaften Ü-30 statt. Ge-
plant sind 7er-Mannschaften mit
einer Spielzeit von jeweils 10 bis 15
Minuten. Am Samstag, 10. August,
starten wir um 11.30 Uhr mit einem
Freundschaftsspiel unserer B-Ju-
gend und um 14 Uhr geht es weiter
mit einem Freundschaftsspiel un-
serer zweiten Mannschaft gegen
den Jugendsport Wenau II. Im An-
schluss findet ab 17 Uhr wieder ein
Lebendkickerturnier für alle ab 16
Jahren statt. Pro Mannschaft wer-
den fünf Spieler benötigt. Anmel-
dungen für das Ü-30 Turnier als auch

für das Lebendkickerturnier sind
noch möglich unter mario1976@t-
online.de oder unter der Rufnum-
mer 0172/6093639. Im Anschluss
an das Lebendkickerturnier laden
wir herzlich zu unserem legendä-
ren Cocktailabend mit DJ ab 19.30
Uhr am Sportplatz in Schleiden ein.

Betreuung und
Vorsorgevollmacht
Kreis Düren berät
in Aldenhoven über gesetzliche Betreuung
und Vorsorgevollmachten

Die Betreuungsbehörde des
Kreises Düren bietet regelmä-
ßige Sprechstunden zur gesetz-
lichen Betreuung, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfü-
gung in den Räumlichkeiten der
Gemeindeverwaltung an.
Natalya Henschenmacher, Mit-
arbeiterin der Betreuungsbe-
hörde des Kreises Düren, berät
Sie dazu und zu allen Fragen
rund um die gesetzliche Betreu-
ung gern, und zwar vertraulich,
neutral und kostenlos, denn ei-
nige formale Besonderheiten

gilt es bei der Vorsorge zu be-
achten. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.

Beratungsort:Beratungsort:Beratungsort:Beratungsort:Beratungsort:
Gemeindeverwaltung Aldenhoven,
Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13,
52457 Aldenhoven

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte unter Telefon
02464/586-131 (Marion Bergs)

TTTTTermine für das Jermine für das Jermine für das Jermine für das Jermine für das Jahr 2024:ahr 2024:ahr 2024:ahr 2024:ahr 2024:
3. September, 5. November,
jeweils dienstags 10 bis 12 Uhr

Der Eintritt ist frei. Die Finalspiele
unseres Sommercups werden am
Sonntag, 11. August, um 14 Uhr
beginnen mit dem Spiel um Platz
drei und das Finale startet im An-
schluss um 17.30 Uhr. Die Final-
spiele gehen über 90 Minuten.
Kommt vorbei, nehmt selber an der

einen oder anderen Veranstaltung
teil, genießt ein paar schöne Stun-
den im Kreis unserer Amicitia und
feuert dabei die Mannschaften an.
Für das leibliche Wohl wird an allen
Tagen bestens gesorgt sein. Wir freu-
en uns auf Euren Besuch.
Ihre Amicitia Schleiden

Grund an alle Bürgerinnen und
Bürgern, auf eine sachgemäße
Entsorgung ihres Grünabfalls zu
achten und die Verwaltung oder

die Mitarbeitenden des Friedhofs
zu informieren, falls sie auf eine
nicht korrekte Entsorgung auf-
merksam werden.

Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August, von 9 von 9 von 9 von 9 von 9
bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhrbis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhrbis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhrbis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhrbis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr
wird die neue Flüchtlingsunterwird die neue Flüchtlingsunterwird die neue Flüchtlingsunterwird die neue Flüchtlingsunterwird die neue Flüchtlingsunter-----
kunft in Siersdorfkunft in Siersdorfkunft in Siersdorfkunft in Siersdorfkunft in Siersdorf,,,,, ehemals ehemals ehemals ehemals ehemals
„HO„HO„HO„HO„HOT“,T“,T“,T“,T“, der Öffentlichk der Öffentlichk der Öffentlichk der Öffentlichk der Öffentlichkeit im Rah-eit im Rah-eit im Rah-eit im Rah-eit im Rah-
men eines „Tmen eines „Tmen eines „Tmen eines „Tmen eines „Tages der offenenages der offenenages der offenenages der offenenages der offenen
Tür“ vorgestellt.Tür“ vorgestellt.Tür“ vorgestellt.Tür“ vorgestellt.Tür“ vorgestellt.
Der notwendige Umbau des Ge-
bäudes des ehemaligen Offenen
Jugendtreffs „HOT“ in Aldenho-
ven-Siersdorf nähert sich dem
Ende. Daher sind nun alle Bürger-
innen und Bürger herzlichst ein-

geladen, sich das (fast) vollstän-
dig neu gestaltete Gebäude an-
zusehen und die Möglichkeit zu
nutzen, die Schlaf-, Aufenthalts-,
Küchenräume zu besichtigen.
Die Einrichtung wird vor allem
dazu dienen, bei kurzfristigen Ka-
pazitätsüberschreitungen z. B.
geflüchteten Familien ein Obdach
zu sichern, bevor sie dann die im
gesamten Gemeindegebiet vor-
handenen, dezentralen Unter-
künfte nutzen können.

Jetzt beraten lassen für mehr  
Lebensqualität und Entlastung  
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Gedenkstättenfahrt der GAL
Ein Schritt zur Demokratieförderung und gegen Extremismus
Vom 1. bis 4. Juli unternahmen
die Schülerinnen und Schüler der
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
ihre erste Gedenkstättenfahrt.
Diese Reise, die künftig jährlich
angeboten werden soll, führte die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
zu den historisch bedeutsamen
Orten Auschwitz und Krakau.
Am frühen Morgen des 1. Juli bra-
chen 54 Schülerinnen und Schüler
der Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich zusammen mit den Lehr-
kräften Georg Blaudow, Felicitas
Back und Maren Stockamp zur ers-
ten Gedenkstättenfahrt auf. Die lan-
ge Busfahrt führte durch West-
deutschland und Polen, bevor die
Gruppe am Abend Oswiecim, den
heutigen Namen des Ortes, an dem
sich das Konzentrations- und Ver-
nichtungslager Auschwitz-Birkenau
befindet, erreichte.
Der nächste Tag begann mit einer
Führung im Stammlager Auschwitz
I. Die Schülerinnen und Schüler zeig-
ten große Ernsthaftigkeit und Auf-
merksamkeit, als sie durch die er-
haltenen Überreste des Lagers ge-
führt wurden. Besonders eindrucks-
voll waren die ausgestellten per-
sönlichen Gegenstände der Häft-
linge - Räume voller Menschenhaar,
leerer Koffer und Kleidung -, die
das Ausmaß des Grauens verdeut-
lichten. Die Konfrontation mit den
Kinderzeichnungen aus Auschwitz
berührte die Gruppe tief.
Nach einer kurzen Mittagspause
setzte die Gruppe ihre Besichtigung
im Vernichtungslager Birkenau fort.
Das Durchschreiten des Geländes
und der Anblick des großen Ein-
gangstores, bekannt als „Tor des
Todes“, hinterließen einen bleiben-
den Eindruck. Der Kontrast eines
sonnigen Sommertages zu den Sta-
cheldrahtzäunen und den Überres-
ten der Baracken war besonders
eindringlich. In Birkenau wurde der
Gruppe die Geschichte des soge-
nannten Familienlagers Theresien-
stadt erzählt. Dieses Lager diente

Foto: GALFoto: GALFoto: GALFoto: GALFoto: GAL

der Täuschung der internationalen
Gemeinschaft, insbesondere des
Roten Kreuzes, indem den Häftlin-
gen eine vermeintlich bessere Be-
handlung vorgegaukelt wurde. Tat-
sächlich wurden die meisten Insas-
sen nach kurzer Zeit in die Gas-
kammern geschickt. Eine Schwei-
geminute am Denkmal für die Op-
fer des Holocaust bildete einen
besonders nachdenklichen Mo-
ment. Am Abend nahmen die Schü-
lerinnen und Schüler an Workshops
im Bildungszentrum der Gedenk-
stätte teil. Sie setzten sich intensiv
mit den Themen Häftlingsbriefe und
den alltäglichen Herausforderun-
gen im Lager auseinander. Trotz
der langen und emotional belas-
tenden Besichtigungen zeigten sie
bemerkenswerte Konzentration und
Engagement.
Der dritte Tag der Reise führte die
Gruppe nach Krakau. Im Jüdischen
Museum nahmen die Schülerinnen
und Schüler an einem Zeitzeugen-
gespräch teil. Die Tochter von Ma-
ria Nowak erzählte die Geschichte
ihrer Mutter, die ihrer jüdischen
Freundin Helena Goldstein half, aus
dem Ghetto zu fliehen. Maria No-
wak wurde dafür von Yad Vashem
als „Gerechte unter den Völkern“

ausgezeichnet. Anschließend erkun-
deten die Schülerinnen und Schüler
das ehemalige jüdische Ghetto und
das jüdische Viertel, wo auch Teile
des Films „Schindlers Liste“ ge-
dreht wurden. Der Besuch der Syn-
agoge und des jüdischen Friedhofs
vertiefte ihr Verständnis für die jü-
dische Geschichte und Kultur.
Am späten Nachmittag hatten die
Schülerinnen und Schüler ein biss-
chen Zeit, die Altstadt von Krakau
zu erkunden. Der vierte Tag begann
frühmorgens mit der 15-stündigen
Rückfahrt. Die Gruppe kehrte er-
schöpft, aber tief beeindruckt von
den Erlebnissen und Erkenntnissen
der vergangenen Tage zurück.
Georg Blaudow, der Initiator der
Gedenkstättenfahrt, zeigte sich zu-
frieden: „Es war uns wichtig, die
Schülerinnen und Schüler auf diese

Reise gut vorzubereiten, und es hat
sich gezeigt, dass sie die emotio-
nalen und historischen Aspekte der
Besichtigungen tief verinnerlicht
haben. Die Unterstützung durch die
Schulleitung, insbesondere durch
Frau Oidtmann, war dabei entschei-
dend. Ich bin stolz auf die Ernsthaf-
tigkeit und das Engagement unse-
rer Schülerinnen und Schüler.“
Nach den Sommerferien, am 6. Sep-
tember, wird es einen Nachberei-
tungstag geben, an dem die Erleb-
nisse und Eindrücke gemeinsam
reflektiert und aufgearbeitet wer-
den. Geplant ist auch eine Aus-
stellung, die den anderen Schü-
lerinnen und Schülern präsentiert
wird, um die Bedeutung der Erin-
nerungskultur weiterzutragen und
das Bewusstsein für die histori-
schen Ereignisse zu schärfen.

Kaffee-Treff für
Trauernde in Aldenhoven
Nach den Sommerferien wird es
ein neues Angebot für Trauern-
de auf dem Friedhof in Aldenho-
ven geben.
Immer am letzten Donnerstag-
nachmittag im Monat stehen Ih-
nen ab Ende August von 14.30 bis
16.30 Uhr Gesprächspartner auf
dem Friedhof in Aldenhoven zur
Verfügung.
Es handelt sich hierbei um ein
offenes Angebot zum Erfahrungs-
austausch und zum Kontakt für

Trauernde. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
In zwangloser Atmosphäre haben
Sie die Möglichkeit, bei einer Tasse
Kaffee ins Gespräch zu kommen.
Treffpunkt in der Nähe der Trauer-
halle.
Die ersten Die ersten Die ersten Die ersten Die ersten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Do., 29. August,
14.30 bis 16.30 Uhr
Do., 26. September, 14.30 bis
16.30 Uhr
Do., 31. Oktober, 14.30 bis 16.30 Uhr
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen
„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl
jeder kennt solche Warndurchsa-
gen aus dem Verkehrsfunk. 1.830
Meldungen zu Falschfahrern auf
deutschen Autobahnen gab es laut
ADAC allein im Jahr 2021. Das
entspricht einem Anstieg um 5,7
Prozent bei einem ebenfalls deut-
lich angewachsenen Verkehrsauf-
kommen. Die häufigsten Ursachen
sind laut Verkehrsclub ein falsches
Auffahren oder Wenden auf der
Autobahn, abends und nachts ist
die Gefahr am größten.
Vernetzung führt zu mehr SicherheitVernetzung führt zu mehr SicherheitVernetzung führt zu mehr SicherheitVernetzung führt zu mehr SicherheitVernetzung führt zu mehr Sicherheit
Falschfahrten führen oft zu kriti-
schen Situationen und teilweise
zu schweren Unfällen. Neue Digi-
taldienste können dazu beitragen,
Gefahren schneller zu erkennen
und Fahrer auf dem betroffenen
Streckenabschnitt zügig zu war-
nen. Dazu reicht etwa bei der
cloudbasierten Falschfahrerwar-
nung von Bosch die anonymisier-
te Fahrzeugposition mit GPS-Da-
ten aus. Der Fahrzeugweg und die
zulässige Fahrtrichtung werden im
Bereich der Autobahnauffahrten
automatisiert in der Cloud abge-

glichen. Werden Falschfahrten er-
kannt, erfolgt sofort eine Warnung
binnen weniger Sekunden - nicht
nur an den Falschfahrer, sondern
auch an andere vernetzte Ver-
kehrsteilnehmer, die
möglicherweise gefährdet sind.
Zur Nutzung des Dienstes reicht
ein Smartphone aus. „Je größer
die Community wird, desto höher
ist der Wert für jeden Verkehrs-
teilnehmer und desto höher ist
die Wahrscheinlichkeit, Gefahren
zu reduzieren und Unfälle zu ver-
meiden“, erklärt Bosch-Experte
Lars Müller. Da die Anwendung
unkompliziert in bestehende Apps
integrierbar ist, bietet diese neue
Form der Falschfahrerwarnung
eine große und schnelle Verbrei-
tungsmöglichkeit.
Richtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei FalschfahrtenRichtig verhalten bei Falschfahrten
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radioplay-
er und Flitsmeister, verwenden die
Anwendung für eine sicherere
Mobilität bereits, für den Auto-
fahrer selbst entstehen dadurch
weder Kosten noch zusätzlicher
Aufwand. Zudem ist die Anonymi-
tät aller Positionsdaten gewähr-
leistet. Hersteller wie Skoda nut-

zen zudem die Möglichkeit, den
Dienst mit einem Telematikmodul
in ihre Neufahrzeuge zu integrie-
ren. Hier erfolgt die Warnung di-
rekt aufs Fahrzeugdisplay - vor-
ausgesetzt, der Nutzer hat die
Funktion aktiviert. Wichtige Tipps
für den Fall der Fälle: Geschwin-
digkeit drosseln, Warnblinkanla-
ge einschalten, genug Abstand
zum Auto vor einem halten, nicht

überholen und wenn möglich ei-
nen Parkplatz ansteuern, bis die
Gefahr vorüber ist. Wer selbst zum
Falschfahrer wird, sollte in kei-
nem Fall wenden, sondern das
Licht und die Warnblinkanlage
aktivieren, sofort das Auto am
nächsten Fahrbahnrand abstellen,
möglichst dicht neben der Schutz-
planke, das Fahrzeug verlassen
und die Polizei rufen. (DJD)

Viele Autobahnauffahrten sind deutlich gekennzeichnet. Dennoch kommtViele Autobahnauffahrten sind deutlich gekennzeichnet. Dennoch kommtViele Autobahnauffahrten sind deutlich gekennzeichnet. Dennoch kommtViele Autobahnauffahrten sind deutlich gekennzeichnet. Dennoch kommtViele Autobahnauffahrten sind deutlich gekennzeichnet. Dennoch kommt
es immer vor, dass Autofahrer aus Versehen falsch auffahren.es immer vor, dass Autofahrer aus Versehen falsch auffahren.es immer vor, dass Autofahrer aus Versehen falsch auffahren.es immer vor, dass Autofahrer aus Versehen falsch auffahren.es immer vor, dass Autofahrer aus Versehen falsch auffahren.
Foto: DJD/Robert Bosch/visualpower - stock.adobe.comFoto: DJD/Robert Bosch/visualpower - stock.adobe.comFoto: DJD/Robert Bosch/visualpower - stock.adobe.comFoto: DJD/Robert Bosch/visualpower - stock.adobe.comFoto: DJD/Robert Bosch/visualpower - stock.adobe.com
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Warum Hunde auf Friedhöfen nicht erlaubt sind
Hundeverbot auf unseren Friedhöfen
Unsere Friedhöfe sind auch in unse-
rer Gemeinde Aldenhoven Orte der
Ruhe, des Gedenkens und der Be-
sinnung. Sie sind heilige Stätten,
an denen Menschen trauern, sich
erinnern und ihren Verstorbenen
gedenken. Obwohl Hunde für viele
Menschen treue Begleiter und sogar
Teil der Familie sind, ist ihr Zugang
zu unseren Friedhöfen nicht gestat-
tet. Dies sieht die vom Gemeinde-
rat am 29. April in ihrer ursprüngli-
chen Fassung beschlossene Fried-
hofssatzung der Gemeinde Alden-
hoven gemäß § 7 Abs. 2 i) so vor.
Danach ist es seither auf unseren
Friedhöfen insbesondere nicht ge-
stattet, Tiere mitzubringen, ausge-
nommen Blindenhunde und Schwer-
behindertenbegleithunde (nach-
träglich ergänzt). Entsprechende
Schilder weisen an den Friedhöfen
auf diese Regelung hin.
Dieses Verbot mag auf den ersten
Blick hart erscheinen, insbesondere
für Hundebesitzer, aber es gibt trif-
tige Gründe dafür. Leider haben in
der jüngeren Vergangenheit offen-
sichtliche Verschmutzungen durch
Hundekot sowie die Beschwerden
darüber so zugenommen, dass sei-
tens des Friedhofspersonal um eine
Erinnerung an die Vorgaben in der
Friedhofssatzung gebeten wurde.
Die nachfolgenden Argumente hat
die Gemeindeverwaltung übrigens

nicht selbst erfunden. Sie sind der
Internetseite „Das Hundeportal -
Aus Liebe zu Hunden“ (rundum.dog)
entnommen:
Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und WürdeWürdeWürdeWürdeWürde
Der wichtigste Grund für das Ver-
bot von Hunden auf Friedhöfen ist
der Respekt vor den Verstorbenen
und ihren Angehörigen. Friedhöfe
sind heilige Orte, die Würde und
Stille erfordern. Die Anwesenheit
von Hunden, selbst wenn sie gut
erzogen sind, könnte als störend
oder respektlos gegenüber denen
empfunden werden, die um ihre
Liebsten trauern. Es ist eine Frage
des Respekts, die Ruhe und den
Frieden des Ortes zu wahren.
Hygiene und SauberkeitHygiene und SauberkeitHygiene und SauberkeitHygiene und SauberkeitHygiene und Sauberkeit
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist
die Hygiene. Trotz der besten Ab-
sichten der Hundebesitzer kann es
vorkommen, dass Hunde urinieren
oder Kot hinterlassen. Dies kann
als unhygienisch und respektlos
gegenüber den Gräbern und Besu-
chern angesehen werden. Die Auf-
rechterhaltung der Sauberkeit und
Würde des Friedhofs ist von größter
Bedeutung.
Kulturelle und Religiöse Überzeu-Kulturelle und Religiöse Überzeu-Kulturelle und Religiöse Überzeu-Kulturelle und Religiöse Überzeu-Kulturelle und Religiöse Überzeu-
gungengungengungengungengungen
In vielen Kulturen und Religionen
werden Friedhöfe als heilige oder
sakrale Orte betrachtet. Verschie-
dene Glaubensrichtungen haben

unterschiedliche Ansichten über Tie-
re, insbesondere Hunde, und deren
Anwesenheit auf heiligen Stätten.
In einigen Kulturen gelten Hunde
als unrein, und ihre Anwesenheit
auf einem Friedhof könnte als Ver-
letzung religiöser oder kultureller
Normen angesehen werden.
Sicherheit und KomfortSicherheit und KomfortSicherheit und KomfortSicherheit und KomfortSicherheit und Komfort
Die Anwesenheit von Hunden kann
auch eine Sicherheitsfrage sein.
Nicht jeder ist ein Hundeliebhaber,
und einige Menschen haben Angst
vor Hunden oder sind allergisch ge-
gen sie. Die Anwesenheit von Hun-
den kann bei anderen Besuchern
Unbehagen oder Angst auslösen,
was dem Zweck eines Friedhofs als
Ort der Ruhe und Reflexion wider-
spricht.
Schutz der Schutz der Schutz der Schutz der Schutz der TTTTTierwelt und der Pflan-ierwelt und der Pflan-ierwelt und der Pflan-ierwelt und der Pflan-ierwelt und der Pflan-
zenzenzenzenzen
Friedhöfe sind oft auch Lebensräu-
me für wilde Tiere und beheimaten
eine Vielzahl von Pflanzenarten.
Hunde können diese Tier- und Pflan-
zenwelt stören, sei es durch Jagen,
Graben oder bloße Anwesenheit.
Der Schutz der natürlichen Umge-
bung unserer Friedhöfe ist wichtig,
um die Ruhe und Schönheit dieser
Orte zu bewahren.
VVVVVorgaben der Gemeinde orgaben der Gemeinde orgaben der Gemeinde orgaben der Gemeinde orgaben der Gemeinde Aldenho-Aldenho-Aldenho-Aldenho-Aldenho-
venvenvenvenven
Unsere Friedhöfe werden von der
Gemeinde verwaltet. Die entspre-

chenden Nutzungsvorgaben finden
sich in der jeweils aktuellen Fas-
sung der vom Gemeinderat be-
schlossenen gemeindlichen Fried-
hofssatzung wieder. Diese Regelun-
gen sind u. a. darauf ausgerichtet,
den Respekt und die Würde des
Ortes zu wahren. Das grundsätzli-
che Verbot von Hunden ist Teil die-
ser Regelungen, um sicherzustel-
len, dass der Friedhof ein Ort der
Ruhe und Besinnung bleibt.
Ausnahmen und KompromisseAusnahmen und KompromisseAusnahmen und KompromisseAusnahmen und KompromisseAusnahmen und Kompromisse
Es gibt Situationen, in denen Hun-
de auf Friedhöfen erlaubt sein könn-
ten. Die Friedhofssatzung der Ge-
meinde Aldenhoven sieht vor, dass
Blindenhunde oder andere Assis-
tenzhunde eine Ausnahme von der
Regel darstellen, da sie eine wich-
tige Rolle für ihre Besitzer spielen.
Wir verstehen die Trauer um einen
geliebten Menschen und parallel
die Liebe und den Trost durch den
Hund. Für Menschen ohne Hund ist
es leider nicht gleich nachvollzieh-
bar. Bitte immer mit Rücksicht und
Verständnis auf einander zugehen.
FazitFazitFazitFazitFazit
Das Verbot von Hunden auf unseren
Friedhöfen ist eine Maßnahme, die
den Respekt, die Würde und die
Heiligkeit dieser Orte gewährleis-
tet. Während Hunde für viele Men-
schen wichtige Begleiter sind, ist
es wichtig, die Bedeutung und Sen-
sibilität von Friedhöfen zu respek-
tieren. Als Gesellschaft können wir
auch in unserer Gemeinde Alden-
hoven nach Wegen suchen, um die
Bedürfnisse von Hundebesitzern zu
berücksichtigen, ohne die Heilig-
keit und Ruhe von Friedhöfen zu
beeinträchtigen.
(Textauszüge: rundum.dog)
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Der Friedhof der Zukunft ist
ein gemeinschaftlicher Ort

Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-
ten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-o

Der Friedhof der Zukunft passt sich
den Bedürfnissen einer modernen
und individualisierten Gesell-
schaft an. Umweltbewusstsein und
funktionale Entwicklung werden
berücksichtigt, Traditionen und
die Würde des Ortes werden re-
spektiert. In urbanen Gebieten
bietet er gestressten Stadtbewoh-
nern und Familien einen beson-
deren Erholungsraum als inner-
städtische Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-
nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird und
die gesamte Familie oft nicht
mehr an einem Ort lebt. Dennoch
möchten die Menschen die Ruhe-
stätten ihrer Verstorbenen ge-
pflegt wissen.
Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grabpfle-
ge überflüssig machen. Darüber
hinaus gibt es Kolumbarien und
Grabeskirchen, die einen würdi-
gen Ort des Gedenkens bieten.
Baumbestattungen sind ebenfalls
auf vielen Friedhöfen möglich. Aber
auch ökologische Friedhofskonzep-
te gewinnen an Bedeutung.
Zu den Veränderungen auf den
Friedhöfen gehören neben pflege-
freien Grabstätten und Gemein-
schaftsgrabanlagen, Baumbestat-
tungen, eine innovative Land-
schaftsgestaltung, die Kombinati-
on von Park- und Friedhofselemen-
ten, Sitzgelegenheiten, Gastrono-
mie und Spielplätze für Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird
immer vielfältiger und das spie-
gelt sich auch in den Bestattungs-

traditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikulturel-
le Bereiche geschaffen, die den
verschiedenen religiösen und kul-
turellen Bedürfnissen gerecht
werden. Ein Beispiel für einen über-
konfessionellen Trauerort ist die
Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf.
Kulturangebote und Gedenkveran-
staltungen und tragen dazu bei, dass
Friedhöfe als belebte Orte wahrge-
nommen werden, die über den rei-
nen Gedenkaspekt hinausgehen.
„Ich denke mir den Friedhof der
Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Würde
der Grabstätten und der Trauersi-
tuation und stärkt die Gemein-
schaft seiner vielfältigen Besu-
cher.“, so Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovationen
können Einzug auf dem Friedhof
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern
unterstützen, Apps und intelligen-
te Grabsteine Informationen über
den Verstorbenen anzeigen.
Virtuelle Gedenkstätten ermögli-
chen es den Menschen, online an
verstorbene Angehörige zu erin-
nern.
Der Deutsche Städte- und Gemein-
debund hat in Kooperation mit dem
BDB | Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. eine Dokumentati-
on zur „Zukunft kommunaler Fried-
höfe“ herausgegeben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie auf
der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)
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GAL feiert zweiten Abiturjahrgang
Nach zehn Jahren Gesamtschule
Aldenhoven-Linnich vergab die
GAL am 29. Juni Zeugnisse an ih-
ren zweiten Abiturjahrgang.
32 stolze Absolventen nahmen in
der festlich dekorierten Kultur- und
Begegnungsstätte der Stadt Linnich
ihre Abiturzeugnisse entgegen. Als
Vertreter des Schulträgers war Herr
Bürgermeister Ralf Claßen anwe-
send. In familiärem Rahmen freuten
sich die GALlier über die Glückwün-
sche aller Anwesenden und nahmen
anschließend ihr Zeugnis aus den
Händen der Schulleiterin Bettina
Oidtmann entgegen. Jahrgangsbes-
te waren in diesem Jahr Lutz Wall-
baum, Tadeus Alertz und Luca Bauer.
Die Absolventen: Tadeus Alertz,
Luca Bauer, Marius Bräker, Chi-
ara Comans, Marlon Giesen, Lea
Heckhausen, Marc Jacobi, Celina
Kleemann, Lars Küppers, Aaliyah
Latiris, Rose Meiers, Noah Nie-

Foto: GALFoto: GALFoto: GALFoto: GALFoto: GAL

ßen, Mariella Peters, Juan Rein-
artz, Julia Rother, Maxim Schmitz,
Nicole Schumacher, Alketa Seli-
mi, Lukas Wagner, Lutz Wallbaum,

Niklas Wichert, Patricia Wienands,
Benedikt Wierobski, Eva Wirtz,
Niclas Wirz, Chiara Wischmeier,
Celina Zimmermann.

Die Schulgemeinschaft der GAL ist
stolz auf ihre diesjährigen Absol-
venten und wünscht ihnen alles
Gute für den weiteren Lebensweg.

Vergabe kommunaler Holzmengen
Zum 1. Oktober bietet die Ge-Zum 1. Oktober bietet die Ge-Zum 1. Oktober bietet die Ge-Zum 1. Oktober bietet die Ge-Zum 1. Oktober bietet die Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde Aldenhoven sämtlichesAldenhoven sämtlichesAldenhoven sämtlichesAldenhoven sämtlichesAldenhoven sämtliches
Mischholz (Durchmesser ab 15Mischholz (Durchmesser ab 15Mischholz (Durchmesser ab 15Mischholz (Durchmesser ab 15Mischholz (Durchmesser ab 15
cm),cm),cm),cm),cm), das durch  das durch  das durch  das durch  das durch Arbeiten des ge-Arbeiten des ge-Arbeiten des ge-Arbeiten des ge-Arbeiten des ge-
meindlichen Baubetriebshofesmeindlichen Baubetriebshofesmeindlichen Baubetriebshofesmeindlichen Baubetriebshofesmeindlichen Baubetriebshofes
anfällt (Baumfällungen und Baum-anfällt (Baumfällungen und Baum-anfällt (Baumfällungen und Baum-anfällt (Baumfällungen und Baum-anfällt (Baumfällungen und Baum-
rückschnitt),rückschnitt),rückschnitt),rückschnitt),rückschnitt), zur priv zur priv zur priv zur priv zur privaten aten aten aten aten VVVVVerwererwererwererwererwer-----
tung an.tung an.tung an.tung an.tung an.
Das Holz wird auf Meterlängen
geschnitten. Hiervon wird nur ab-

gewichen, wenn wegen des er-
heblichen Durchmessers des ge-
fällten Baumes aus Gewichts- bzw.
Transportgründen ein kleineres
Maß erforderlich ist.
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der dauerhafte Zugriff auf
eine geeignete Fläche (Anliefe-
rungsfläche) innerhalb der Ge-
meinde Aldenhoven, auf die Mit-

arbeiter (m/w/d) der Gemeinde
Aldenhoven die anfallenden kom-
munalen Holzmengen zu den üb-
lichen Geschäftszeiten (montags
bis freitags zwischen 7 und 16
Uhr) ohne vorherige Anmeldung
anliefern können. Die Anliefe-
rungsfläche muss per PKW und
LKW (18 t Gesamtgewicht) er-
reichbar und anfahrbar sein.

Die Abrechnung der Holzmengen
erfolgt jährlich zum Ende einer
Baumschnittsaison (Ende Febru-
ar) je angelieferten Schüttraum-
meter Mischholz. Die jährlich an-
fallenden kommunalen Holzmen-
gen können erheblich variieren.
In den vergangenen Jahren sind
jährlich 45 bis zu 135 Schüttraum-
meter Mischholz angefallen.
Sollten Sie Interesse an der Ab-
nahme der gesamten kommuna-gesamten kommuna-gesamten kommuna-gesamten kommuna-gesamten kommuna-
len Holzmengenlen Holzmengenlen Holzmengenlen Holzmengenlen Holzmengen haben, so sen-
den Sie Ihre verbindliche Bewer-
bung inkl. Ihrem Gebot je Schütt-Gebot je Schütt-Gebot je Schütt-Gebot je Schütt-Gebot je Schütt-
raummeter Mischholz (in Euro)raummeter Mischholz (in Euro)raummeter Mischholz (in Euro)raummeter Mischholz (in Euro)raummeter Mischholz (in Euro)
und Angabe der Anlieferungsflä-Anlieferungsflä-Anlieferungsflä-Anlieferungsflä-Anlieferungsflä-
chechechecheche bis zum 31.31.31.31.31.     AugustAugustAugustAugustAugust im ver-
schlossenen Umschlag an
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
- Der Bürgermeister -- Der Bürgermeister -- Der Bürgermeister -- Der Bürgermeister -- Der Bürgermeister -
Stichwort:Stichwort:Stichwort:Stichwort:Stichwort:
kommunale Holzmengenkommunale Holzmengenkommunale Holzmengenkommunale Holzmengenkommunale Holzmengen
Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13Dietrich-Mülfahrt-Straße 11-13
52457 52457 52457 52457 52457 AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
Das Vertragsverhältnis wird
zunächst für ein Jahr (bis zum 30.
September 2025) geschlossen.
Bei diesbezüglichen Rückfragen
steht Ihnen Frau Behr unter der
Rufnummer 02464/586-244,
E-Mail:
c.behr@aldenhoven.de,
gerne zur Verfügung.
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Das Smartphone als persönlicher Bodyguard
Das Smartphone hat sich zu ei-
nem unverzichtbaren Begleiter im
Alltag entwickelt.
Es dient als Wecker, Wetterfrosch,
Fahrscheinautomat, Musicbox, TV-
Gerät, Nachschlagewerk und vie-
les mehr. Doch eine seiner wich-
tigsten Eigenschaften ist seine
Rolle als persönlicher Bodyguard
bei Notfällen oder in Gefahrensi-
tuationen.
Die meisten Smartphones haben
eine Notruffunktion, die man ak-
tivieren muss. Das Problem dabei
ist, dass diese Funktion bei vielen
Anbietern oft nur über Umwege
erreichbar ist und man in einer
Stress-Situation mit dem Finden
der Notruffunktion überfordert
sein könnte.
Anders der No-Panic-Button des
europäischen Smartphone-Her-
stellers emporia
(www.emporiamobile.com). Dieser
außenliegende Button - leicht er-
kennbar als Herz in einem roten
Kreis - an der Rückseite des Han-
dys ist jederzeit direkt erreich-
bar, ohne dass man ein Menü
durchsuchen oder komplizierte
Tastenkombinationen drücken
muss.
Das kann besonders dann hilf-
reich sein, wenn man eine einsa-
me Gipfeltour plant oder wenn
man nachts allein nach Hause geht
und sich unsicher fühlt.
Wird der No-Panic-Button an der
Rückseite des Handys drei Sekun-
den lang gedrückt, wird automa-
tisch der internationale Notruf

112 aktiviert. Gleichzeitig wer-
den die eigenen Notfallkontak-
te, die man selbst definieren
kann, angerufen und die Stand-
ortdaten zur schnellen Auffind-
barkeit übermittelt.
Das Smartphone beginnt zu blin-
ken und ein akustischer Alarm er-
tönt, sodass die unmittelbare
Umgebung aufmerksam wird. Au-
ßerdem wird der Freisprechmo-
dus aktiviert, sodass der Angeru-
fene mithören kann, was sich er-
eignet hat, auch wenn man das
Handy nicht am Ohr hat. Zu guter
Letzt wird auch noch ein Live-Vi-
deo erstellt, damit der angerufe-
ne Notfallkontakt sehen kann,
was passiert ist.
„Diese Funktionen können in Si-
tuationen, in denen schnelle Re-
aktion erforderlich ist, lebensret-
tend sein. Der No-Panic-Button
vermittelt das gute Gefühl, dass
man nicht allein ist“, sagt Karin
Schaumberger, Geschäftsführerin
von emporia Deutschland.
Darüber hinaus ermöglicht die In-
tegration von künstlicher Intelli-
genz in diversen Sicherheits-Apps,
potenzielle Gefahren zu erken-
nen, bevor sie auftreten. Durch
die Analyse von Standortdaten,
Bewegungsmustern und anderen
Informationen können diese Apps
Benutzer warnen, wenn Gefahr
droht. Dieser proaktive Ansatz zur
Sicherheit trägt dazu bei, das Ri-
siko von Unfällen und anderen
unerwünschten Ereignissen zu
minimieren. (akz-o)

Besonders auf Reisen ist es ein gutes Gefühl, wenn das Smartphone überBesonders auf Reisen ist es ein gutes Gefühl, wenn das Smartphone überBesonders auf Reisen ist es ein gutes Gefühl, wenn das Smartphone überBesonders auf Reisen ist es ein gutes Gefühl, wenn das Smartphone überBesonders auf Reisen ist es ein gutes Gefühl, wenn das Smartphone über
einen No-Panic-Button verfügt. Foto: emporia/akz-oeinen No-Panic-Button verfügt. Foto: emporia/akz-oeinen No-Panic-Button verfügt. Foto: emporia/akz-oeinen No-Panic-Button verfügt. Foto: emporia/akz-oeinen No-Panic-Button verfügt. Foto: emporia/akz-o

Egal ob man allein oder zu zweit unterwegs ist, ein No-Panic-Button amEgal ob man allein oder zu zweit unterwegs ist, ein No-Panic-Button amEgal ob man allein oder zu zweit unterwegs ist, ein No-Panic-Button amEgal ob man allein oder zu zweit unterwegs ist, ein No-Panic-Button amEgal ob man allein oder zu zweit unterwegs ist, ein No-Panic-Button am
Smartphone kann zum Lebensretter werden. Foto: emporia/akz-oSmartphone kann zum Lebensretter werden. Foto: emporia/akz-oSmartphone kann zum Lebensretter werden. Foto: emporia/akz-oSmartphone kann zum Lebensretter werden. Foto: emporia/akz-oSmartphone kann zum Lebensretter werden. Foto: emporia/akz-o
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft
Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdüns-
tungen aus Möbeln, Baustoffen
und Putzmitteln: In geschlosse-
nen Räumen können viele Schad-
stoffe für „dicke Luft“ sorgen. Dies
kann auf Dauer krank machen,
denn den Großteil unserer Le-
benszeit halten wir uns in In-
nenräumen auf. Um eine gesun-
de Raumluftqualität sicherzu-
stellen, ist regelmäßiges Lüften
daher enorm wichtig.
Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber
kaum beheben, denn auch von
draußen kann beispielsweise mit
Pollen oder Feinstaub belastete
Luft ins Haus gelangen. Eine
wirksame und zugleich auch
noch energieeffiziente Lösung
für gesunde Raumluft ist daher
die kontrollierte Wohnungslüf-
tung. Dabei führen Lüftungsan-

lagen die belastete Raumluft
zuverlässig nach außen ab, lei-
ten gefilterte Außenluft ins Haus
und sorgen so für mehr „Lebens-
luft“. Bei der Initiative „Gute
Luft“ unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es mehr Infor-
mationen zu den verschiedens-
ten Lüftungslösungen für nahezu
jedes Wohngebäude. Sie eignen
sich für den Neubau, können
aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unter-
stützt zudem mit attraktiver För-
derung, über welche das Info-
portal ebenfalls einen kompak-
ten Überblick bietet.
Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der
kontrollierten Wohnungslüftung
verhindert, dass Feinstaub, Pol-
len und Insekten beim Lüften ins
Haus gelangen. So herrscht
immer frische Luft, auch bei ge-

schlossenen Fenstern. Damit das
Lüftungssystem effizient arbei-
tet, sollten die Filter mindestens
einmal im Jahr überprüft und
ausgetauscht werden, bei Be-
darf auch öfter. Sie können ganz
einfach selbständig ausgewech-
selt werden. Durch den steti-
gen, aber zugleich zugluftfreien

Luftaustausch beugen Lüftungs-
anlagen auch einer zu hohen
CO2-Konzentration sowie der
Entstehung von Schimmel vor.
Über Sensoren lassen sich
Feuchte, CO2- und Schadstoff-
gehalt gezielt überwachen und
individuell nach Bedarf steuern,
auch per App. Im Vergleich zum
manuellen Lüften sind Lüftungs-
anlagen mit Wärmerückgewin-
nung zudem energieeffizient und
senken die Heizkosten. (DJD)

Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:
Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank
Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.
Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.08.2024 um 10 Uhr30.08.2024 um 10 Uhr30.08.2024 um 10 Uhr30.08.2024 um 10 Uhr30.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
von Schallplatten, Bücher, Kleidung,
Münzen, Modeschmuck, Puppen,
Briefmarken, Porzellan, Armband- u.
Taschenuhren, u.s.w. Richter
0178 488 57 18

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter:
Tel. 0177/8695521

Klimaschutzpreis 2024
Gemeinde Aldenhoven und Westenergie
zeichnen Engagement für Umwelt aus
Institutionen, Unternehmen, Verei-
ne und Privatpersonen können sich
bis zum 15. September für den West-
energie Klimaschutzpreis bewerben.
Die Gewinner erhalten ein Preisgeld
von bis zu 1.000 Euro.
Grundschulkinder lernen während
eines Workshops, wie sie Plastik-
müll vermeiden und Stoffreste
wiederverwerten können. Ein enga-
gierter Bürger produziert in seiner
Freizeit einen Podcast und klärt sei-
ne Zuhörer darüber auf, wie einfach
Energiesparen funktioniert. Und ein
Sportverein kümmert sich um die
artgerechte Heimat für das Storchen-
paar in seiner Nachbarschaft. Der
Westenergie Klimaschutzpreis
prämiert vielfältige Ideen und
Maßnahmen in Nordrhein-West-
falen, Niedersachen und Rhein-
land-Pfalz. Und: Das Essener En-
ergieunternehmen lobt den Preis
in diesem Jahr wieder gemein-
sam mit der Gemeinde Aldenho-
ven aus. Bürger*innen, Vereine,
Institutionen und Unternehmen
können sich bis zum 15. Septem-
ber mit ihren Ideen und Projekten
rund um Klima- und Umweltschutz
bewerben. Die Jury honoriert die

jeweils besten Projekte mit Geld-
preisen. „Es ist immer wieder be-
eindruckend zu sehen, wie viele kre-
ative Ideen es in Aldenhoven rund
um den Schutz von Klima und Um-
welt gibt. Ich freue mich darauf, die-
ses Engagement wieder gemeinsam
mit Westenergie zu würdigen und
auszuzeichnen. Deshalb kann ich nur
alle Bürgerinnen und Bürger zum
Mitmachen aufrufen“, sagt Bürger-
meister Ralf Claßen. Sarah Thießen,
Kommunalmanagerin bei Westener-
gie betont: „Mit dem Westenergie
Klimaschutzpreis fördern wir Be-
wusstsein und Engagement von Bür-
gerinnen und Bürgern und können
dadurch vor Ort dafür werben, sich
ebenfalls für den Umweltschutz stark
zu machen. Wir freuen uns jedes
Jahr über die wunderbaren Ideen
und Projekte, die in den Städten und
Gemeinden umgesetzt werden. Die
eingereichten Aktivitäten können
gerade in der Umsetzung oder
bereits abgeschlossen sein.“
Bewerber*innen können ihre Un-
terlagen bis zum 15. September
unter https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Lindener Straße 184-188, 52146 Würselen, 02405/72426

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstraße 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler, 02403/54764

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404/9188500

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404/919522

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Straße 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstraße 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstraße 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestraße 1, 52531 Übach-Palenberg, 02404/20443

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr



Aldenhoven Infoblatt | 21. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 09. August 2024 | Kw 32 | Rautenberg Media 15

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich

02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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„Römerparktag“ am 7. September
Großes Kinder- und Jugendfest in Aldenhoven
Bereits zum 3. Mal findet am 7.
September der bei Kindern und
Jugendlichen gleichermaßen
beliebte Römerparktag statt.

Der Römerpark in Aldenhoven
bietet sich hervorragend als
Veranstaltungsort für dieses
bunte Kinder- und Jugendfest

an. Der wunderschöne Park
liegt zentral in Aldenhoven und
bietet ausreichend Platz für
Bühnen, Spielflächen und Stän-
de. Die ersten beiden Veran-
staltungen haben großen Zu-
spruch in der Bevölkerung Al-
denhovens und über die Orts-
grenzen hinaus gefunden. Die
Kinder, Jugendlichen und auch
deren Eltern hatten großen
Spaß und haben das vielfältige
Angebot sehr genossen.
Organisiert und durchgeführt
wird der Römerparktag vom Ju-
gendrat, der von Mitarbeiten-
den der Gemeindeverwaltung
tatkräftig unterstützt wird. Ki-
tas, Schulen, Jugendeinrichtun-
gen und Vereine aus dem Ge-
meindegebiet beteiligen sich
aktiv am Geschehen im Römer-
park. Bürgermeister Ralf Cla-
ßen freut sich besonders über
lokale Unterstützer und Haupt-
sponsor Westenergie. Dank ih-
rer kann ein tolles Programm
angeboten werden.
Die Besucher*innen erwartet
ein vielfältiges Angebot aus

Hüpfburgen, Kinderschminken,
Mitmachtänzen und „Riesen-
Spielen“ wie Fußball-Dart, Ba-
nana Riding und Bungee Run-
ning. Die tapferen Helden der
beliebten Kinderserie „PAW
Patrol“ sowie der allseits be-
kannte BUDDY statten dem Rö-
merpark einen Besuch ab und
werden zusätzlich für großarti-
ge Stimmung sorgen.
Das Fest findet am Samstag, 7.
September, in der Zeit von 13
bis 18 Uhr statt. Kinder, Jugend-
liche und Familien können sich
auf viele Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeiten freuen.
Für jede Altersgruppe ist etwas
dabei, natürlich alles kostenlos.
Die Einnahmen aus dem Cate-
ring - denn natürlich gibt es
auch Leckereien von süß bis
herzhaft - fließen komplett in
die Kinder- und Jugendarbeit in
der Gemeinde Aldenhoven bzw.
sollen auch zur Finanzierung
zukünftiger Feste dienen.
Der Jugendrat freut sich auf alle
kleinen und großen
Besucher*innen.

Stadtradeln 2024
Gemeinde Aldenhoven ruft erstmals
zur Mitmach-Aktion im September auf
Die Gemeinde Aldenhoven betei-
ligt sich in diesem Jahr erstmals
an der weltgrößten Fahrradkam-
pagne und ruft ab 1. September
drei Wochen lang alle Bürgerinnen
und Bürger, Vereine, Schulen und
Unternehmen dazu auf, sich aktiv
am STADTRADELN zu beteiligen
und Kilometer für den Klimaschutz
zu sammeln.
Das STADTRADELN bietet eine
großartige Gelegenheit, das Be-
wusstsein für nachhaltige und kli-
mafreundliche Mobilität zu stär-
ken und gleichzeitig die Gesund-
heit zu fördern. Indem wir gemein-
sam mehr Wege mit dem Fahrrad
zurücklegen, setzen wir ein star-
kes Zeichen für den Umweltschutz
und tragen zur Reduzierung von
CO2-Emissionen bei.
Wer an der Kampagne teilneh-

men möchte, kann sich bereits
jetzt online auf
www.stadtradeln.de/aldenhoven
registrieren. Sämtliche Kilometer,
die mit dem Fahrrad vom 1. bis
21.September zurückgelegt wer-
den, fließen in die Wertung ein
und können bequem online oder
per STADTRADELN-App erfasst
werden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und für alle Radfahrenden
möglich.
Nach Ende des Aktionszeitraums
werden die fleißigsten Teams und
Radelnden in einer Abschlussver-
anstaltung ausgezeichnet. Die Ge-
winner können sich auf attraktive
Preise freuen.
Weitere Informationen werden
rechtzeitig vor der Aktion durch
die Gemeinde Aldenhoven be-
kanntgegeben.


